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DieKinderrettungswoche1924.DasKuratoriumdesWienerJugendhilfswer-¬
kes hat unter demVorsitz des amtsführenden Stadtrates Universitätspro - ¬
fessorDr .JuliusTandlerdieVeranstaltungeinerKinderrettungswoche
zu Ostern beschlossen .Die Geschäftsstelle hat mit den Vorarbeiten be - ¬

reits begonnenund wird in der nächsten Zeit an dieOeffentlichkeit
herantreten .

FreieÄrztstelle.ImKrankenhausderStadtWienistdieStelledesVor-¬
standesderAugenabteilungzubesetzen .Gesuchesindbis . April1924
an die Kanzlei der Verwaltungsgruppe I in Wien ,Neues Rathaus zurich - ¬
ten .Die Bewerbermüssenösterreichische Staatsbürger ,Doktorenderge- ¬
SamtenHeilkundesein undeine mehrjährigefachärztlicheTätigkeitnach¬
weisenkönnen.BevorzugtwerdennachWienzuständigeBewerber.
EatziehungvonGastgewerbekonzessionen.In derletztenSåtzungderBe-¬
zirksvertretungNeubaubeantragteBezirksvorsteherStellvertreter
Dr .Maurer,daßalleGastgewerbekonzessionen,mitdenenSchachergetrie-¬
ben wird ,oder die mehrals sechs MonatewegenanderweitigeVerwertung
desLokalsnichtbenütztwerden ,amtlicheinzuziehensind .DieBezirks-¬
vertretung beschloß ,diesemAntragezuzustimmenundin dieserAngelegen-¬
heitbeimMagistratvorzusprechen.

DerAutomobilverkehrin derHauptallee,VerschiedeneTagesblättermelde-¬
ten ,daß die GemeindeWiensich umdie Eröffnungder Hauptallee imPrater
für den Automobilverkehrbemühe .Der Magistrat stellt fest ,daß dieHaupt

wird
alleeaufGemeindekostengeöltwordenist .DieseOelung/jedochdadurchdaßbeeinträchtigt , in der Hauptallee keine Automobile verkehren

dürfen .DiegeölteStraßendeckewirdnämlichdurchdie Pferdehufeund
dieRadreifenstarkverletzt,sodaßsichwiederStaubentwickelnkann,
währenddie Oeldeckeder StrassevondenAutomobilrädern„gebügelt "und
dadurchdichtergemachtwird .DasStadtbauamthat dahereineBespre-¬
chung der verschiedenen Amtsstellen einberufen .Diese haben sich aber
ausnahmslosgegendie Befahrungder HauptalleedurchAutomobileausge-¬
sprochen ,vorallemhatdieBezirksvertretungLeopoldstadtdagegenEin-¬
spruch erhoben .Anlässlich einer Vorsprachedes BezirksvorstehersBerdi - ¬
czowerwurdeBürgermeisterSeitz auf diese Angelegenheitaufmerksamge- ¬
macht .DerBürgermeisterhatsofortentschieden,daßdiestädtischen
ÄmtsstellengegendasVerbotderBefahrungderHauptalleedurch
Automobilenichts zu unternehmenhaben .
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